
Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates der
Gemeinde Pullach i. Isartal

Sitzungsdatum: Dienstag, 25.07.2023
Beginn der Sitzung: 19:00 Uhr
Ende der Sitzung: 22:07 Uhr
Ort: im großen Saal des Bürgerhauses

Erste Bürgermeisterin

Susanna Tausendfreund

Mitglieder des Gemeinderates

Dr. Peter Bekk
Christine Eisenmann
Uwe Eisenmann
Dr. Florian Gering kommt um 19:16 Uhr zu TOP 2
Verena Hanny
Angelika Metz
Dr. Andreas Most
Fabian Müller-Klug geht um 22:07 Uhr zum Ende der öffentlichen

Sitzung
Holger Ptacek
Michael Schönlein
Benno Schroeder
Johannes Schuster
Marianne Stöhr
Reinhard Vennekold
Caroline Voit
Sebastian Westenthanner
Cornelia Zechmeister

Schriftführer/in

Jürgen Schröter

Verwaltung

Heinrich Klein
Peter Kotzur
Stefan Lontzek
Karin Meißner
Andrea Rohde
Martin Rösch
Bernhard Rückerl
André Schneider
Jürgen Weiß
Daniela Wimmer
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Abwesende und entschuldigte Personen:

Mitglieder des Gemeinderates

Dr. Alexander Betz Entschuldigt
Renate Grasse Entschuldigt
Dr. Michael Reich Entschuldigt
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TAGESORDNUNG

Öffentliche Sitzung

1 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung der Gemeinderatsmitglieder und der
Beschlussfähigkeit des Gemeinderates nach Art. 47 Abs. 2 GO

2 Genehmigung der vorgelegten Tagesordnung

3 Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom
27.06.2023 und des Umwelt- und Mobilitätsauschusses vom 13.06.2023

4 Bürgerfragestunde

5 Jugendfreizeitstätte; Neubau: Arbeitsergebnis Vorentwurfsplanung

6 Jugendfreizeitstätte; Neubau: Beauftragung von Fachplanungen

7 Haushalt 2022; Bekanntgabe der Jahresrechnung 2022

8 Haushalt 2020; Feststellungsbeschluss zur Jahresrechnung 2020; Abschlussbericht der
örtlichen Rechnungsprüfung; Entlastung der Ersten Bürgermeisterin - abgeladen -

9 Freizeitbad; Erlass einer Entgeltordnung für das Freizeitbad; Aufhebung der
Gebührensatzung vom 04.12.1997

10 Kindertagesstätten; Image-Film-Kampagne für die Pullacher Kindertagesstätten

11 IEP; Abstandsflächenübernahme Hans-Keis-Str. 65 zugunsten der IEP (Um- und
Ausbau Energiezentrale)

12 Obdachlosenunterkunft; Satzung über die Benutzung der Obdachlosenunterkunft der
Gemeinde Pullach i. Isartal (Notunterkunftssatzung)

13 Obdachlosenunterkunft; Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung
der Obdachlosenunterkunft der Gemeinde Pullach i. Isartal
(Notunterkunftsgebührensatzung) und Neukalkulation der Gebühren

14 IEP; Zwischenbericht Photovoltaik auf kommunalen Gebäuden – Information zu den
2023 geplanten Projekten

15 Wenzsiedlung; Entwicklung und Umsetzung des Quartierskonzeptes

16 Grundschule Pullach; Sanierung und Aufstockung;
Festlegung der Kriterien für die Durchführung eines VgV-Verfahrens

17 Straßenbeleuchtung; Umrüstung auf LED Technik; Vergabe der
Modernisierungsarbeiten und des Unterhalts

18 ÖPNV; Umgestaltung der Bushaltestellen am Bahnhof Höllriegelskreuth durch die
Umstellung der Buslinien 270 und 222 auf Elektroantrieb

19 Siedlerweg; Ausbau: Beauftragung der Straßenbauarbeiten
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20 Katastrophenschutz; Beschaffung von mobilen Notstromaggregaten und Genehmigung
von außerplanmäßigen Mitteln

21 Habenschadenstraße 8; Sanierungs- und Nutzungskonzept

22 Bekanntgaben aus nichtöffentlichen Sitzungen

23 Allgemeine Bekanntgaben

24 Gemeinderatsfragestunde
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Öffentliche Sitzung

TOP 1 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung der Gemeinderatsmitglieder und
der Beschlussfähigkeit des Gemeinderates nach Art. 47 Abs. 2 GO

Die Erste Bürgermeisterin Frau Susanna Tausendfreund begrüßt alle Anwesenden und eröffnet
die öffentliche Sitzung mit der Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung vom 14.07.2023 der
Gemeinderatsmitglieder sowie der Beschlussfähigkeit des Gemeinderates nach Art. 47 Abs. 2
GO.

TOP 2 Genehmigung der vorgelegten Tagesordnung

Im Vorfeld der Sitzung wurde der Wunsch geäußert, die TOPs zur Freizeitstätte zu vertagen, um
noch weitere Gespräche zu den Gebäudefunktionen und zur Situierung der Sportflächen zu
führen. Bürgermeisterin Tausendfreund weist auf den engen Zeitplan und die direkten
Auswirkungen der Freizeitstättenplanung auf die Notwendigkeit, den Ganztagsanspruch in der
Grundschule zu erfüllen, hin. Die bisherigen Räume der Freizeitstätte wären hierfür erforderlich.

Es werden folgende TOP`s, auf die kommenden Sitzungen des Gemeinderates am 26.09.2023
bzw. 24.10.2023 vertagt, entsprechend des weiteren Fortschritts in der Angelegenheit:

- TOP 5: Jugendfreizeitstätte; Neubau: Arbeitsergebnis Vorentwurfsplanung sowie
- TOP 6: Jugendfreizeitstätte; Neubau: Beauftragung von Fachplanungen.

Abstimmung: Ja-Stimmen: 15 Nein-Stimmen: 3

Die Abladung des
- TOP 8: Haushalt 2020; Feststellungsbeschluss zur Jahresrechnung 2020;

Abschlussbericht der örtlichen Rechnungsprüfung; Entlastung der Ersten Bürgermeisterin
erfolgte mit Schreiben vom 21.07.2023.

Weitere Änderungen der öffentlichen Tagesordnung werden nicht vorgenommen.
Die geänderte öffentliche Tagesordnung wird vom Gremium genehmigt.

TOP 3 Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates
vom 27.06.2023 und des Umwelt- und Mobilitätsauschusses vom 13.06.2023

Der Gemeinderat genehmigt die Niederschrift seiner öffentlichen Sitzung vom 27.06.2023 und die
Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Umwelt- und Mobilitätsausschusses vom 13.06.2023
durch die Mitglieder des Umwelt- und Mobilitätsausschusses.

TOP 4 Bürgerfragestunde

Es werden keine Fragen gestellt.
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TOP 5 Jugendfreizeitstätte; Neubau: Arbeitsergebnis Vorentwurfsplanung

Der TOP wurde durch Beschluss des Gemeinderats unter TOP 2 auf eine spätere Sitzung vertagt.
Es soll im September ein weiterer Besprechungstermin mit VertreterInnen des Gemeinderates,
der Jugendfreizeitstätte sowie des SV Pullach stattfinden.

TOP 6 Jugendfreizeitstätte; Neubau: Beauftragung von Fachplanungen

Der TOP wurde durch Beschluss des Gemeinderats unter TOP 2 auf eine spätere Sitzung vertagt.
Es soll im September ein weiterer Besprechungstermin mit VertreterInnen des Gemeinderates,
der Jugendfreizeitstätte sowie des SV Pullach stattfinden.

TOP 7 Haushalt 2022; Bekanntgabe der Jahresrechnung 2022

Beschluss:

Der Gemeinderat nimmt die Vorlage der Jahresrechnung 2022 zur Kenntnis.

zur Kenntnis genommen Ja-Stimmen: 18 Nein-Stimmen: 0

TOP 8 Haushalt 2020; Feststellungsbeschluss zur Jahresrechnung 2020;
Abschlussbericht der örtlichen Rechnungsprüfung; Entlastung der Ersten
Bürgermeisterin - abgeladen -

Der TOP wurde aufgrund weiteren Klärungsbedarfs im Rechnungsprüfungsausschuss
abgeladen.

TOP 9 Freizeitbad; Erlass einer Entgeltordnung für das Freizeitbad; Aufhebung der
Gebührensatzung vom 04.12.1997

Beschluss:

1. Der Gemeinderat erlässt die als Anlage 1 angefügte Satzung zur Aufhebung der Satzung
über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung des Pullacher Freizeitbades vom
04.12.1997, zuletzt geändert durch Satzung vom 24.06.2015, mit Wirkung zum 01.10.2023.

2. Der Gemeinderat erlässt die als Anlage 2 angefügte Entgeltordnung für die Benutzung des
Pullacher Freizeitbades mit Wirkung zum 01.10.2023.

Der Gemeinderat beschließt ergänzend auf Antrag der Verwaltung:
- unter Punkt 2.4 „ermäßigter Personenkreis“ die Aufnahme von InhaberInnen der

Ehrenamtskarte als weiteren ermäßigten Personenkreis. Dies wird in die neue
Entgeltordnung des Freibades vor Beginn der Wirkung zum 01. Oktober 2023 eingefügt.

- Bei längerfristiger Schließung des Bades (z.B. Neubau) werden mögliche Restguthaben
vor Beginn der Maßnahmen ausbezahlt.

Abstimmung: Ja-Stimmen: 18 Nein-Stimmen: 0

TOP 10 Kindertagesstätten; Image-Film-Kampagne für die Pullacher
Kindertagesstätten
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Beschluss:

1. Der Gemeinderat nimmt den aktuellen Sachstandsbericht zur geplanten Werbekampagne
für Stellengesuche in Kinderbetreuungseinrichtungen zur Kenntnis.

2. Der Gemeinderat genehmigt die empfohlene Erhöhung des Gesamt-Budgets auf 75.000
Euro.

Abstimmung: Ja-Stimmen: 14 Nein-Stimmen: 4

TOP 11 IEP; Abstandsflächenübernahme Hans-Keis-Str. 65 zugunsten der IEP (Um-
und Ausbau Energiezentrale)

Beschluss:

1. Der Gemeinderat genehmigt die Abstandsflächenübernahme über bis zu 25 m² für den Um-
und Ausbau der Energiezentrale der IEP in der Hans-Keis-Straße 65 (Gemarkung Pullach i.
Isartal, Flurstück 163/6) auf das im Norden angrenzende gemeindliche Grundstück mit der
Flurstücks-Nummer 163.

2. Die Erste Bürgermeisterin Frau Susanna Tausendfreund o. V. i. A. wird ermächtigt die
Zustimmung gem. Art. 6 Abs. 2 BayBO sowie alle in diesem Zusammenhang notwendigen
Erklärungen abzugeben und zu unterzeichnen.

Abstimmung: Ja-Stimmen: 18 Nein-Stimmen: 0

TOP 12 Obdachlosenunterkunft; Satzung über die Benutzung der
Obdachlosenunterkunft der Gemeinde Pullach i. Isartal
(Notunterkunftssatzung)

Beschluss:

Der Gemeinderat erlässt die Satzung der Gemeinde Pullach i. Isartal über die Benutzung der
Obdachlosenunterkunft der Gemeinde Pullach i. Isartal (Notunterkunftssatzung). Der
Satzungstext liegt als Anlage 1 bei.

Abstimmung: Ja-Stimmen: 17 Nein-Stimmen: 0 (ohne GRin Voit)

TOP 13 Obdachlosenunterkunft; Satzung über die Erhebung von Gebühren für die
Benutzung der Obdachlosenunterkunft der Gemeinde Pullach i. Isartal
(Notunterkunftsgebührensatzung) und Neukalkulation der Gebühren

Beschluss:

Der Gemeinderat erlässt die Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung der
Obdachlosenunterkunft der Gemeinde Pullach i. Isartal (Notunterkunftsgebührensatzung). Der
Satzungstext liegt als Anlage 1 bei. Der Zinssatz für die Ermittlung der kalkulatorischen
Verzinsung des Anlagekapitals beträgt 2,5 Prozent.

Abstimmung: Ja-Stimmen: 17 Nein-Stimmen: 0 (ohne GRin Voit)
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TOP 14 IEP; Zwischenbericht Photovoltaik auf kommunalen Gebäuden – Information
zu den 2023 geplanten Projekten

Beschluss:

Der Gemeinderat nimmt zur Kenntnis, dass in Zusammenarbeit von Verwaltung und IEP alle
kommunalen Gebäude auf ihre Eignung für die Nutzung durch Photovoltaik geprüft und in 3
Gruppen eingeteilt wurden (geeignet zur Umsetzung in 2023, vertiefte Prüfung nötig,
zurückgestellt zur Klärung der weiteren Nutzung). Für 8 Gebäude ist eine Umsetzung in 2023
angestrebt, die damit zu einer Einsparung von ca. 350 t CO2/Jahr führen würde.

zur Kenntnis genommen Ja-Stimmen: 18 Nein-Stimmen: 0

TOP 15 Wenzsiedlung; Entwicklung und Umsetzung des Quartierskonzeptes

Beschluss:

1. Die Verwaltung wird beauftragt, für das Quartierskonzept des Ortsteils Wenzsiedlung
Angebote zur Planung einer möglichst klimaneutralen Energieversorgung einzuholen.
Dabei sollen auch Fördermöglichkeiten untersucht und beantragt werden. Anschließend
soll das erarbeitete Konzept dem Gemeinderat zur Entscheidung und Auftragsvergabe
vorgelegt werden.

2. Dafür werden Haushaltsmittel i. H. v. 80 Tsd. €, überplanmäßig für 2023 bzw. zusätzlich für
2024, bereitgestellt, falls eine Zusage für eine 75%ige Förderung der Konzeptkosten
erfolgt ist.

Abstimmung: Ja-Stimmen: 18 Nein-Stimmen: 0

TOP 16 Grundschule Pullach; Sanierung und Aufstockung;
Festlegung der Kriterien für die Durchführung eines VgV-Verfahrens

Beschluss:

Die Vergabe der Planungsleistungen Objektplanung Sanierung und Aufstockung des
Bestandsgebäudes der Grundschule wird als zweistufiges Verhandlungsverfahren nach VgV mit
Teilnahmewettbewerb durchgeführt.
Die Auftragsbekanntmachung wird über die Schnittstelle des Staatsanzeiger eServices auf der
Online-Plattform des Amtsblattes der Europäischen Union mit folgenden Unterlagen
veröffentlicht:

1. Auftragsbekanntmachung der Sanierung und Aufstockung der Grundschule (ANLAGE 1):
Beschreibung des Auftrages (ANLAGE 1): Grundlage für die weitere Bearbeitung sind die
Machbarkeitsstudie des Architekturbüros Lechner + Martin, Stand 30.01.2023, sowie die
statische Voruntersuchung durch das Ingenieurbüro Brandl + Eltschig, Stand 27.04.2023

2. Überschlägige Honorarberechnung in Höhe von 443.683 € (netto) (ANLAGE 2) als
Nachweis für die Überschreitung des Schwellenwertes in Höhe von 215.000 € für
europaweite Ausschreibungen

3. Eignungskriterien für die 1. Stufe des VgV-Verfahrens (ANLAGE 3):
Erfahrungen in Planung und Ausführung von Referenzobjekten mit vergleichbaren
Planungs- und Beratungsanforderungen; maximal erreichbare Punktzahl 50
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4. Zuschlagskriterien für die 2. Stufe des VgV-Verfahrens (ANLAGE 4):
(Insgesamt maximal erreichbare Punkte 500)

a. Projektteam
- Fachliche Eignung Projektleitung, Gesamtpunktzahl 50, Gewichtung 10%
- Fachliche Eignung stellvertretende Projektleitung, Gesamtpunktzahl 40,

Gewichtung 8%
- Fachliche Eignung Bauleitung, Gesamtpunktzahl 35, Gewichtung 7%
- Verfügbarkeit, Gesamtpunktzahl 50, Gewichtung 10%
- Präsenz vor Ort, Gesamtpunktzahl 50, Gewichtung 10%

b. Auftragsbezogene Qualitätssicherung
- Auftragsbezogene Herangehensweise an die konkrete Aufgabenstellung im

Hinblick auf die bauliche Ausführung und Konstruktion, Gesamtpunktzahl 125,
Gewichtung 25%

- Auftragsbezogene Methoden zur Kosten-, Termin- und Qualitätskontrolle,
Gesamtpunktzahl 50, Gewichtung 10%

c. Honorarangebot
- Honorarangebot, Gesamtpunktzahl 100, Gewichtung 20%

5. Vorentwurf Architektenvertrag Gebäude und Innenräume (HOAI 2021, ANLAGE 5),
Honorarstufe III, Basissatz inkl. Anlagen

a. Allgemeine Vertragsbestimmungen zum Architekten-/Ingenieurvertrag
(ANLAGE 6)

b. Zusätzliche Vertragsbestimmungen zum Architektenvertrag Gebäude und
Innenräume (ANLAGE 7)

c. Bestimmung der Honorarzone nach Anlage 10 (zu § 34 Absatz 4, § 35 Absatz 7)
HOAI 2021, 10.2 Objektliste Gebäude

Das Honorar und die Nebenkosten (§ 6) werden wie folgt vorgegeben:
- Anrechenbare Kosten für mitzuverarbeitende Bausubstanz: 60.000 € (6.1.3)
- Bewertung der Leistungsphasen nach HOAI 2021 (6.1.6)
- Honorarzuschlag für Umbauten und Modernisierung – Sanierung: 20 % (6.1.7)
- Besondere Leistungen sind als Pauschalhonorar vom Bewerber einzutragen (6.2.1)
- Stundensätze sind vom Bewerber einzutragen (6.2.2.2)
- Nebenkosten sind vom Bewerber einzutragen (6.4.2)

6. Allgemeine Formblätter aus dem Vergabehandbuch Bayern

Die in der Machbarkeitsstudie des Architekturbüros Lechner + Martin, Stand 02.02.2023,
ermittelten Kosten für die Aufstockung in Höhe von 2,572 Mio. € (brutto) und die vom Architekten
Ritt ermittelten Kosten für die Sanierung in Höhe von 1,235 Mio. € (brutto), Stand 11.2021
angepasst an 02.2023, wurden für die vorläufige Honorarberechnung zzgl. einer zu erwartenden
Baupreissteigerung bis 2024 in Höhe von 15% herangezogen. Somit ergeben sich Gesamtkosten
für die Sanierung und die Aufstockung der Grundschule von 5.691.500 € (brutto).

Der Vergabevorschlag nach Auswertung des zweistufigen Verhandlungsverfahrens nach VgV ist
ein verwaltungstechnischer Akt anhand der Kriterien ohne Beteiligung eines Gremiums.

Die Zuschlagsentscheidung des Vergabeverfahrens nach VgV für die Vergabe der
Planungsleistung bzw. die Beauftragung der Architekturbüros durch den Gemeinderat ist für
November 2023 vorgesehen (ANLAGE 8).

Abstimmung: Ja-Stimmen: 18 Nein-Stimmen: 0
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TOP 17 Straßenbeleuchtung; Umrüstung auf LED Technik; Vergabe der
Modernisierungsarbeiten und des Unterhalts

Beschluss:

1. Die Firma Bayernwerk Netz GmbH aus Regensburg wird auf Grundlage ihres Angebotes vom
19.06.2023 mit der Sanierung, Umrüstung und Modernisierung der gemeindlichen öffentlichen
Straßenbeleuchtung beauftragt. Die hierzu angebotenen und zu verbauenden Leuchtentypen
(ANLAGE 4 und 5) werden entsprechend zur Kenntnis genommen.

Entsprechend dem Vergabevermerk vom 05.07.2023 (ANLAGE 1) und dem Preisspiegel vom
23.06.2023 (NÖ_Anlage2) des Planungsbüro HPE GmbH aus Johanniskirchen beträgt die
geprüfte und korrigierte Auftragssumme 1.625.932,45 € (einschließlich 19 % MwSt.).

2. Der vorliegende Nachtrag der Bayernwerk Netz GmbH aus Regensburg vom 28.06.2023
(ANLAGE 3) zum Wartungsvertrag wird entsprechend der Begründung aus dem
Vergabevermerk des Planungsbüros HPE GmbH aus Johanniskirchen vom 05.07.2023 aus
wirtschaftlichen Gesichtspunkten nicht wie ausgeschrieben auf 3 Jahre, sondern auf 5 Jahre
beauftragt.

3. Das Planungsbüro HPE GmbH aus Johanniskirchen wird entsprechend dem Projektfortschritt
mit den weiteren Planungsleistungen der Stufe 2 aus dem Ingenieurvertrag vom
03.08.2022/04.08.2022 (ANLAGE 6) für die Modernisierung der Außen- und
Straßenbeleuchtung im gesamten Gemeindegebiet beauftragt.

Abstimmung: Ja-Stimmen: 16 Nein-Stimmen: 2

TOP 18 ÖPNV; Umgestaltung der Bushaltestellen am Bahnhof Höllriegelskreuth durch
die Umstellung der Buslinien 270 und 222 auf Elektroantrieb

Beschluss:

4. Der Gemeinderat nimmt den Kreistagsbeschluss vom 27.03.2023 (ANLAGE 1) zur
Umstellung der Regionalbuslinien 222 und 270 auf alternative Antriebe mittels
batterieelektrisch betriebener Fahrzeuge für die Dauer von knapp 10 Jahren bis zum
Fahrplanwechsel im Dezember 2034 zur Kenntnis. Die Kosten für die erforderliche
Ladeinfrastruktur werden seitens des Landkreises übernommen. Auf Grundlage des
Kreistagsbeschlusses vom 27.09.2021 (ANLAGE 2) wird die Gemeinde Eigentümerin und
übernimmt den Unterhalt der Anlage. Die Unterhaltskosten werden durch einen vom
Landkreis abzuschließenden Vollservicevertrag durch diesen vollständig getragen. Die
Stromkosten werden über das Busunternehmen an den Landkreis weitergeleitet.

5. Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung, die Ladeinfrastruktur für die Umstellung der
Regionalbuslinien 222 und 270 im Auftrag und auf Kosten des Landkreises auszuschreiben
und entsprechend zu vergeben (ANLAGE 2). Die Kosten hierfür werden nach derzeitigem
Stand mit über 725.000,00 € angesetzt.
Die erforderlichen Mittel werden im Haushalt 2023 auf der HHST 1.63190.9500 in Höhe von
725.000,00 € als überplanmäßige Mittel freigebenden und werden entsprechend dem Liefer-
und Ausbaustand in den Jahren 2024 und 2025 mit dem Landkreis verrechnet.

6. Die Verwaltung wird beauftragt, die weiteren Planungs- und Genehmigungsschritte, die für die
Umsetzung des Projektes und der daraus resultierenden Umplanung und Umgestaltung der
Park- & Ride-Anlage entstehen, weiter zu verfolgen (ANLAGE 3).
Das Ergebnis ist dem Gemeinderat zur Beschlussfassung vorzulegen.
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7. Die Bürgermeisterin o.i.V.i.A. wird beauftragt, Verhandlungen mit dem Landkreis zu führen.
Ziel ist eine Kostenteilung des Landkreises für die Umplanung und -gestaltung der
bestehenden P&R Anlage und des Umbaus der Bushaltestellen zu erreichen.

Abstimmung: Ja-Stimmen: 18 Nein-Stimmen: 0

TOP 19 Siedlerweg; Ausbau: Beauftragung der Straßenbauarbeiten

Beschluss:

Die Firma Schelle aus Pfaffenhofen wird auf Grundlage ihres Angebots vom 11.07.2023 mit dem
Bau des Siedlerwegs beauftragt.

Die Auftragssumme beträgt 185.420,20 € (einschließlich 19 % MwSt.).

Die Baukosten für die von der IEP GmbH und VBS Pullach in Anspruch genommenen
Straßenoberflächen werden entsprechend dem tatsächlichen Aufwand an diese
weiterverrechnet.

Abstimmung: Ja-Stimmen: 18 Nein-Stimmen: 0

TOP 20 Katastrophenschutz; Beschaffung von mobilen Notstromaggregaten und
Genehmigung von außerplanmäßigen Mitteln

Beschluss:

Der Bereitstellung der Mittel für die Beschaffung von Aggregaten für die Notstromversorgung des
Bauhofs, des Feuerwehrgerätehauses, des Sportheims und eines mobilen Gerätes für die
Versorgung von nicht fest zugeordneten Einrichtungen wird zugestimmt.
Die Mittel betragen 334.036,41 €.
Sie werden für das Haushaltsjahr 2023 auf der Haushaltsstelle 1.1100.9350 überplanmäßig zur
Verfügung gestellt.

Abstimmung: Ja-Stimmen: 18 Nein-Stimmen: 0

TOP 21 Habenschadenstraße 8; Sanierungs- und Nutzungskonzept

Beschluss:

Zur Erarbeitung des Nutzungs- und Sanierungskonzeptes wird das Ingenieurbüro
monumentconsult GmbH aus Isen mit der Durchführung eines Workshops gemäß dem Angebot
vom 07.07.2023 (ANLAGE 3) beauftragt.

In dem Workshop sollen alle zentralen Bausteine für die Gebäudenutzung und –instandsetzung
sowie konkrete Strukturierung und Planung des Beteiligungsprozesses benannt,
Herangehensweisen und zeitliche Abläufe festgelegt, Einzelgespräche präzisiert, die Bausteine
der Machbarkeitsstudie und des Kommunikations- und Prozessmanagements abgestimmt,
Ressourcen geklärt, sowie Strukturen der Zusammenarbeit und Kommunikation gemeinsam
definiert werden.

Abstimmung: Ja-Stimmen: 18 Nein-Stimmen: 0
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TOP 22 Bekanntgaben aus nichtöffentlichen Sitzungen

GR 28.02.2023:

Personalangelegenheiten; hier: Einstellung in der Abteilung Finanzen - Sachbearbeitung mit
Schwerpunkt Umsatzsteuerrecht und Tax Compliance

Herr Blechschmidt wird zum nächstmöglichen Zeitpunkt, voraussichtlich zum 01.07.2023, als
Sachbearbeiter mit Schwerpunkt Umsatzsteuerrecht und Tax Compliance eingestellt.

GR 25.04.2023:

Personalangelegenheit; hier: Einstellung für die Stabsstelle Leitung Presse und
Öffentlichkeitsarbeit

Herr Rösch wird zum nächstmöglichen Zeitpunkt als Leitung der Stabsstelle Presse und
Öffentlichkeitsarbeit eingestellt.

GR 25.04.2023:

Personalangelegenheit; hier: Einstellung in der Abteilung Bautechnik – Objektleitung
Gebäudereinigung und -management

Frau Wittich wird zum nächstmöglichen Zeitpunkt als Objektleitung Gebäudereinigung und -
management eingestellt.

GR 16.05.2023:

Beteiligungsmanagement - Gewährung eines Gesellschafterdarlehens über insgesamt 6 Mio. €
an die IEP

1. Die Gemeinde Pullach i. Isartal gewährt der Innovative Energie für Pullach (IEP) GmbH ein
Gesellschafterdarlehen - Darlehensbetrag: insgesamt 6.000.000,00 Euro.

2. Die Finanzverwaltung wird beauftragt die Darlehensverträge gemäß den genannten
Konditionen auszuarbeiten. Die erste Bürgermeisterin, Frau Susanna Tausendfreund, o.V.i.A.
wird ermächtigt die Darlehensverträge zu den genannten Konditionen mit der IEP, vertreten
durch deren Geschäftsführer, Herrn Helmut Mangold, abzuschließen.

GR 27.06.2023:

Vorstellung Stellenbesetzungsverfahren über Assessmentcenter

Zur Besetzung der neu gefassten Stelle Leitung für den Bereich Planen/Bauen/Umwelt zieht die
Gemeinde die Deutsche Gesellschaft für Personalwesen e. V. hinzu. Die einzelnen Fraktionen



Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 25.07.2023 Seite 13 von 29

werden zur Teilnahme am Verfahren (Assessment-Center und dazu notwendigen
Informationsveranstaltung) jeweils ein Fraktionsmitglied und eine Stellvertretung benennen und
entsenden.

GR 27.06.2023:

Personalangelegenheiten; hier: Einstellung im Stab der Amtsleitung – Mitarbeiter im
Sitzungsdienst

Herr Schröter wird zum nächstmöglichen Zeitpunkt, voraussichtlich zum 01.07.2023 als
Mitarbeiter im Sitzungsdienst im Stab der Amtsleitung eingestellt.

TOP 23 Allgemeine Bekanntgaben

Es erfolgten keine allgemeinen Bekanntgaben.

TOP 24 Gemeinderatsfragestunde

GRUwe Eisenmann fragt nach dem aktuellen Stand des Erwerbs und der Nutzung des Gebäudes
Wettersteinstraße 32.
Herr Schneider teilt mit, dass der Kaufvertrag bereits unterschrieben worden ist, allerdings die
Gemeinde Pullach i. Isartal als neue Eigentümerin aktuell noch nicht ins Grundbuch eingetragen
ist. Daher habe die Gemeinde aktuell noch keine Schlüssel bzw. keinen Zugang zum Gebäude.

GR Christine Eisenmann führt aus, dass sich Hr. Ullrich bei ihr gemeldet hat. Dieser habe bereits
mehrere Beschwerdebriefe bzgl. der Schwellen in der Habenschadenstraße an Polizei und
Verwaltung ohne Reaktion geschrieben. Mehrere Personen haben sich bei ihm vor seinem Haus
zu den Schwellen besprochen. Es läge auch bereits ein Antrag der FDP-Fraktion zu diesem
Thema bei der Verwaltung vor.
Bis zur Sitzung ist jedoch noch kein offizieller Antrag eingegangen, obwohl dies im Isaranzeiger
angekündigt war.
Frau Bürgermeisterin Tausendfreund berichtet, dass das ursprüngliche Ziel der
Geschwindigkeitsreduzierung aus den Rückmeldungen wohl nicht erreicht wird. Die Schwellen
würden vielfach einfach überfahren. Im Zusammenhang mit diesen sind auch bereits weitere
Unfälle, hauptsächlich mit FahrradfahrerInnen, vorgekommen. Eine fehlende Rückmeldung auf
die Beschwerdebriefe sei nicht bekannt und nicht üblich. Die Anbringung der Schwellen erfolgte
auf einen Beschluss des Gemeinderates, eine mögliche Demontage der Schwellen muss
ebenfalls durch das Gremium beschlossen werden.

GRin Zechmeister spricht erneut die Linden am Kirchplatz an. Eine ist extrem zurückgeschnitten
worden, so dass auch eine Fällung und Neupflanzung sinnvoll wäre.
Die zweite Linde ist in einem ähnlichen Zustand und sie bittet um die Entfernung des umgebenden
Gebüschs sowie die erneute regelmäßige Bewässerung der Linde.
Herr Rückerl führt aus, dass die Linde im Rahmen des Franzosenfestes einen
Grundsicherungsschnitt erhalten habe. Die Fällung ist für den Herbst (September/ Oktober)
vorgesehen und im Frühjahr wird an gleicher Stelle eine Silberlinde gepflanzt. Es wird mit der VBS
ein Trinkwasserspender geplant, dessen „Abwasser“ zur Bewässerung der Linde genutzt wird.
Bei der zweiten Linde ist die Neugestaltung des Pflanzbereichs für das Frühjahr 2024 geplant.

Es erfolgt die Nachfrage zum Sachstand der nicht genehmigten Nutzung eines Baumhauses am
Wöllnerplatz als Gewerberaum. Hr. Weiß sichert dem Gremium eine Rückmeldung dazu zu.
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GRin Hanny bemängelt den fehlenden Spiegel an der Ecke Alpspitz-/ Wettersteinstraße. Diese
Stelle ist wenig einsehbar und sie möchte eine Begründung, warum dort kein Ersatz angebracht
wird. Ein Pfosten sei bereits vorhanden.
An diesem ist ein Schild „Achtung spielende Kinder“ abmontiert worden, da es die Sicht auf
weiterführende Verkehrsschilder behindert habe, führt Hr. Kotzur aus. Ein Spiegel sei an dieser
Stelle nicht montiert gewesen. Eine Überprüfung des Sachverhalts und ggf. Erstellung einer
Anordnung werden zugesichert.

GR Müller-Klug berichtet, dass die neue Kastanie auf der Maibaumwiese bereits sehr trocken
aussieht. Bei anderen Baumpflanzungen habe er schon häufiger die Möglichkeit einer
Bewässerung über grüne Kunststoffschläuche gesehen und möchte wissen, ob dies eine Option
für neue Bäume der Gemeinde sein könnte.
Herr Rückerl erläutert, dass vor einer neuen Baumpflanzung die Möglichkeiten einer
Bewässerung geprüft werden, dies ist allerdings aus Kapazitätsgründen nicht dauerhaft
umzusetzen. Häufig ist der Standraum zu klein bzw. eine solche Umsetzung aus
Sicherheitsgründen nicht möglich. Die Teilnahme an einem Förderprogramm des Bundes zur
Bewässerung wird angestrebt und bei Zusage voraussichtlich im kommenden Jahr umgesetzt
werden.
Lt. GRin Metz könnten auch Baumsäcke eine kurzfristige Lösung darstellen, die einmal befüllt
werden und kontinuierlich über Tropfbewässerung die Wurzeln direkt versorgen. Das Umweltamt
sieht dies ebenfalls als kurzfristige Möglichkeit an, der Fokus liegt jedoch auf der Auswahl von
Baumarten, die an den Klimawandel angepasst sind und nicht ständig zusätzlich bewässert
werden müssen.

GRin Stöhr bedankt sich für das Beet an der S-Bahn, frühere Post. Dieses ist nach längerer Zeit
des Einwachsens nun aufgeblüht und sehr schön.
Bereits vor rund einem Jahr gab es den Antrag auf Schaffung von Sitzplätzen und der Aufstellung
von „Kippenboxen“ an den Bushaltestellen. Insbesondere für ältere Personen sei das Stehen an
den Haltestellen eine große Anstrengung.
Dies sei aus Kapazitätsgründen bisher nicht erfolgt, wird aber für das kommende Jahr in den
Haushalt eingebracht und wird bei Genehmigung sukzessive in 2024 umgesetzt, führt Hr. Kotzur
hierzu aus.

GR Uwe Eisenmann schildert eine kritische Situation in der Alten Wolfratshauser Straße, bei der
sich eine Fahrerin eines Lastenrades und eine Mutter mit Kinderwagen gefährlich begegnet sind.
Hintergrund war eine nicht angepasste Geschwindigkeit der Radfahrerin, die beim
anschließenden Gespräch thematisiert wurde. Des Weiteren bittet er um Überprüfung der
Beschilderung sowie einer Erläuterung im Isaranzeiger, was ein kombinierter Fußgänger-/
Radweg bedeutet und zur Rücksichtnahme der VerkehrsteilnehmerInnen untereinander.
Frau Bürgermeisterin Tausendfreund berichtet von einem Vorhaben mit der Pullacher
Mobilitätsmanagerin und Fahrradbeauftragten Frau Fackler, in dem die Rechte und Pflichten der
VerkehrsteilnehmerInnen dargestellt werden sollen, insbesondere auch das
Rücksichtnahmegebot.

Vorsitzende Schriftführung
Susanna Tausendfreund Jürgen Schröter
Erste Bürgermeisterin
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Anlage 1 zu TOP 9:

Satzung zur Aufhebung der Satzung
über die Erhebung von Gebühren für
die Benutzung des Pullacher
Freizeitbades vom 04.12.1997, zuletzt
geändert durch Satzung vom
24.06.2015, mit Wirkung zum
01.10.2023
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Anlage 2 zu TOP 9:

Entgeltordnung für die Benutzung des
Pullacher Freizeitbades
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Anlage 1 zu TOP 12:

Obdachlosenunterkunft; Satzung über
die Benutzung der
Obdachlosenunterkunft der Gemeinde
Pullach i. Isartal
(Notunterkunftssatzung)
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Anlage 1 zu TOP 13:

Obdachlosenunterkunft; Satzung über
die Benutzung der
Obdachlosenunterkunft der Gemeinde
Pullach i. Isartal
(Notunterkunftsgebührensatzung)
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